
 

 

18. Juni 2010 

Anzug: 
Privates Bildungszentrum für Pflege- und Spitalberufe 
 
 
In der interessierten Öffentlichkeit wird diskutiert, dass wir bei den Pflege- und Spitalberufen immer 
mehr auf einen Personalengpass hinsteuern. Bisher konnte die Schweiz dieses Defizit vor allem durch 
Rekrutierungen im Ausland kompensieren. Da derselbe Trend aber auch im europäischen Ausland 
stattfindet, wurden dort, um die Abwanderung in die Schweiz zu bremsen, die Löhne erhöht. Für die 
Schweiz wird die Lage also heikler. Deshalb unternehmen viele Kantone grosse Anstrengungen bei der 
Ausbildung im Bereich der Pflege- und Spitalberufe. 

Der Kanton Zürich hat z.B. in Winterthur das staatliche Zentrum für Ausbildung im Gesundheitswesen 
ZAG errichtet – und als Konkurrenz dazu in der Stadt Zürich das Careum Bildungszentrum ermöglicht, 
das mehrheitlich von einer privaten Stiftung getragen wird. Gerade das Careum Bildungszentrum hat 
neue und innovative Wege bestritten. Dies hat zu einer willkommenen Dynamisierung auf dem Platz 
Zürich geführt. So stellt sich die Frage, ob dieses Modell einer staatlichen und einer privaten Einrichtung 
nicht auch für die Region Basel interessant wäre. 

Die Unterzeichnenden bitten den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, ob 

- die Anzahl der angebotenen Ausbildungsplätze in der Nordwestschweiz in den verschiedenen Be-
rufskategorien für den absehbaren Bedarf genügen, 

- die Schaffung eines zusätzlichen privaten Zentrums sinnvoll und dabei 

- die Zusammenarbeit mit anderen Akteuren wie z.B. dem Bildungszentrum Careum möglich wäre. 
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